
DIESEM HEFT
Am Februar 7006 jahrt sıch 100 Ma der Geburtstag des protestantischen Theologen
Dietrich Bonhoeffer, der 1945 1M Flossenbürg ermordet wurde. (SUNTER PRÜLLER-
JAGENTEUFEL, Professor tür Moraltheologie A der Uniıiversıität VWıen, welst autf dıe FEinheit
VO theologischem Denken und Leben Bonhoeftters hın und untersucht dessen aktuelle Be-
deutung.

Das rasante Tempo der Globalisierung stellt die Entwicklungspolitik der Europäischen
Unı1ion VOT schwierige Autgaben. ]JOHANNES MÜLLER, Professor tür Sozi1alwissenschaften
und Entwicklungspolitik der Hochschule für Philosophie München, und JOHANNES WAL-
LACHER, Dozent HÜr Sozialwissenschaftften und Wirtschaftsethik derselben Hochschule,
skizzıeren den derzeıtigen Stand und benennen Perspektiven eıner zukünftigen Entwick-
lungspolitik.

Schweden oilt als e1nes der meısten säkularisierten Länder Luropas. Se1it gut zehn Jah-
114 Alßt sıch ıne oröfßere Offtenheit ür relig1öse Themen 1n der schwedischen Gesellschaft
beobachten. WTF JONSSON, Chefredakteur der Zeitschrift „Signum” und Dozent tür Religi-
onsphılosophıe der Uniiversıität Uppsala, stellt den Hıntergrund der schwedischen S1tua-
t10n dar und informiert über die relig1öse Entwicklung der etzten Jahre

Heilige Orte taszınıeren selt jeher dıe Angehörigen der verschiedenen Religionen und Kul-
turen. WOLFGANG BEINERT, Professor für Dogmatık der Unmversität Regensburg, be-
euchtet das Phänomen AaUS christlicher Sıcht und untersucht kritisch seınen Stellenwert für
die gegenwärtıge christliche Theologie und Praxıs.

Die Attentate VO I1 September 2001 1n den VUSA haben auch 1n der Literatur der VECLSAN-
IJahre ine vieltältige Resonanz ausgelöst. BRIGITTE SCHWENS-HARRANT, Ressortleite-
rın .1 iteratur” der Öösterreichischen Wochenzeıtung „Die Furche“, stellt wichtige Neuer-
scheinungen VO Ian McEwan, Frederic Beigbeder, Claire Irıstram und Jonathan Satran Foer
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